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Herren Verbandsliga Nord

TTC Gnadental : TTC Bietigheim-Bissingen III 
Samstag, 20.04.2024, 17:00 Uhr

Für den TTC Bietigheim-Bissingen III geht die Siegesstraße 
weiter

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TTC Bietigheim-
Bissingen III, als Tom Colvin sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TTC
Gnadental perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jan Hartmann, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 11:8, 11:4, 11:2 gegen Chaichi / Bischoff fanden Kramer
/ Mack von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Grauer / Kaya kamen mit der Spielweise von
Mähnert / Colvin am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten wiederum derweil
Loss / Müller bei ihrer Pleite gegen Hartmann / Vischer. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 1, der erst nach 38 Bällen endete und von Loss / Müller verloren wurde. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nichts auszurichten hatte Lukas Kramer bei
seinem 0:3 gegen Jan Hartmann. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Juri
Grauer dann das Match, in das er auf dem Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen
Abdelbasset Chaichi abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach gewonnenem ersten Satz gab Matteo
Loss das Spiel gegen Tom Colvin noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 6:11, 9:11, 9:11. Eher
ungefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Klaus Mack nachfolgend gegen Lasse Mähnert. Da
gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Felix Müller
über die 1:3-Niederlage gegen Tobias Vischer hinweggetröstet werden musste. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Buenyamin Kaya beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bernd
Bischoff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Gnadental und des TTC
Bietigheim-Bissingen III. Trotz Blitzstart verlor Lukas Kramer sein Spiel gegen Abdelbasset Chaichi
letztlich in vier Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Juri Grauer letztlich im
Repertoire, um Jan Hartmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 9:11, 6:
11. Diese Niederlage war gleichzeitig die 15. für Grauer seit Beginn der Saison, während ihm bislang
23 Siege gelangen. Matteo Loss gelang es derweil Lasse Mähnert zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle
doch gewinnen konnte. Durch diese Niederlage liegt Mähnert nun bei einer Bilanz von 16:18 seit
Beginn der Saison. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Einen Erfolg
verpasste nachfolgend Klaus Mack beim 1:3 gegen Tom Colvin und konnte somit auf Basis der TTR-
Werte nicht überraschen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Mack damit auf 20, während er bislang 14 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Gnadental die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:27 bei 5 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Bietigheim-Bissingen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 34:6. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Gnadental

Doppel: Kramer / Mack 1:0, Grauer / Kaya 1:0, Loss / Müller 0:1 
Einzel: L. Kramer 0:2, J. Grauer 0:2, M. Loss 1:1, K. Mack 1:1, F. Müller 0:1, B. Kaya 0:1 

 TTC Bietigheim-Bissingen III
Doppel: Mähnert / Colvin 0:1, Chaichi / Bischoff 0:1, Hartmann / Vischer 1:0 
Einzel: A. Chaichi 2:0, J. Hartmann 2:0, L. Mähnert 0:2, T. Colvin 2:0, B. Bischoff 1:0, T. Vischer 1:0


